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Saison 2025/2026Arminia

aktuell
FC ARMINIA 03 LUDWIGSHAFEN - TUS KOBLENZ

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
26. Spieltag

Samstag, 11.04.2026, 14.00 Uhr
Südweststadion Ludwigshafen

FC ARMINIA 03 LUDWIGSHAFEN - FV EPPELBORN

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
27. Spieltag

Samstag, 15.04.2026, 19.00 Uhr
Bezirkssportanlage Rheingönheim
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Vorwort

Hallo Arminianer,

dunkle Wolken über Rheingönheim und zwei Spiele vor der Brust, 
die wir unbedingt gewinnen müssen. Nach dem Start der Rückrun-
de mit Trainer Marco Laping hätte sich diese Konstellation wohl die 
Wenigsten vorgestellt. Aber die Realität sieht halt oftmals
etwas anderes vor. 

Wer das letzte Heimspiel gegen Eisbachtal gesehen hat, musste 
nach der desolaten Vorstellung erst einmal tief Luft holen und viele 
gingen mit Kopfschütteln nach Hause. Unter diesen Umständen 
kommt es leider auch noch doppelt bitter, dass unser Trainer
Marco Laping seine Arbeit bei uns mit sofortiger Wirkung beendet 
hat und Co-Trainer Matteo Monetta diesen Schritt mitgeht. 

Ich hätte mir diese Entwicklung liebend gern erspart, kann aber 
nach einem Gespräch mit Marco die Entscheidung verstehen. So 
kommt vor der Endphase der Saison nun noch die Suche nach ei-
ner guten Lösung für das Traineramt hinzu. Zum Redaktionsschluss 
ist in dieser Richtung noch keine Entscheidung getroffen worden, 
aber es wird wohl zu einer Interimslösung bis Saisonende kommen. 
Es ist wie immer, jammern gilt nicht. Wir wollen ja auf keinen Fall 
diese Saison mit dem Abstieg beenden. Ein anderes Gesicht auf 
der Trainerbank wird es daher heute zum Spiel gegen TuS Koblenz 
geben. Die Arminia wird und muss nach vorne schauen, um wieder 
in die Erfolgsspur zurück zu finden. Es sind noch 9 Spiele, also 27 
Punkte zu vergeben und wir wollen so viele wie möglich holen. Was 
bleibt ist ein Neuanfang zum ungünstigen Zeitpunkt, aber im Neu-
anfang liegt gleichzeitig auch die Chance für Veränderung. Drücken 
wir gemeinsam die Daumen auf ein gutes Gelingen und wünschen 
unserer Mannschaft mit einem neuen Trainer alles Gute für den 
Rest der Runde.

So ist Vereinsleben! Es läuft bei der Jugend, die eine sehr gute 
Entwicklung nimmt und auch die 2.Mannschaft steht endlich einmal 
vor einer sorgenfreien Runde in der A-Klasse. Wie so oft, wenn es 
einigermaßen läuft, wird man schnell auf den Boden der Tatsache 
zurückgeholt und muss sich neuen Problemen und Entwicklungen 
stellen. Dies betrifft natürlichen nicht nur den Spielbetrieb, sondern 
gilt für viele andere Dinge im Verein. Das Clubhausdach ist defekt, 
ein Kostenvoranschlag liegt bei 25.000 Euro, die Hebeanlage im 
Clubhaus hat das gleiche Problem und der Austausch soll gemäß 
Angebot mit ca. 10.000 Euro zu Buche schlagen. Nach mehreren 
vergeblichen Versuchen innerhalb des Vereins, das Gelände hinter 
der Tribüne und den Containern zu säubern, zu roden und einzu-
zäunen, lassen wir jetzt die Arbeiten durch eine Fachfirma machen, 
was ca. 14.000 Euro kosten wird. Dagegen wirkt ein Trainerwechsel 
fast wie ein Kinderspiel. 

Wir blicken trotzdem zuversichtlich in die Zukunft und erhoffen uns 
die Unterstützung der Mitglieder bei der Bewältigung der anste-
henden Probleme. In der Vorfreude auf die beiden nächsten Spiele 
verbunden mit der Hoffnung auf 6 Punkte wünsche ich allen eine 
schöne Zeit beim FC Arminia 03.

Euer Vorsitzender Alfred Schaar

Impressum:

FC Arminia 03 e.V.
Hoher Weg 86
67067 Ludwigshafen

Telefon: 0621 / 54 44 14
Internet: http://www.fcarminia.de
E-Mail: info@fcarminia.de

Redaktion: Karsten Knäuper
Fotos: FC Arminia 03 Ludwigshafen e.V. / freie Bilder
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• Krankengymnastik

• Krankengymnastik Neuro (Bobath)

• Klassische Massagetherapie

• Lymphdrainage inkl. Bandagen

• Manuelle Therapie

• Schlingentisch

• Elektrotherapie

• Sport-Physiotherapie

• Orofacialtherapie

• Stemmführung nach Brunkow

• Manuelle Organtherapie

• Personal Coaching

• Sacro Occipital Technik

• Reiki

• Klassische Tapes

• Kinesiotape

• HWS Top Techniken

PHYSIKAL  SCHE  THERAPIE
Christian Simon

Partner des FC Arminia 03

Christian Simon
Rheinallee 22
67061 Ludwigshafen

Telefon 0621 / 671 722 - 70

Telefax 0621 / 671 722 - 71

E-Mail: christiansimon-physio@mail.de

Auszug aus unseren Leistungen (alle Kassen und privat)

Unser Gegner
TuS Koblenz

Vermietung von Arbeitsbühnen, Hebetechnik und Baugeräten
in der Rhein-Neckar-Region

  Mit unserem Sitz in der Rhein-Neckar Region vermieten wir seit 20 Jahren Arbeitsbühnen, Hebetechnik und 
  Baugeräte und unterstützen unsere Kunden in der Höhe oder im unebenen Gelände, bei sämtlichen Projekten.
  Neben moderner Technik sind Know-how, besonders langjährige Erfahrung und schneller Service 
  die entscheidenden Faktoren für die verschiedensten wirtschaftlichen und effizienten Lösungen 
  in der Hebetechnik und bei Baumaschinen.
  Besonders hervorzuheben ist auch unser Kooperationsnetzwerk PartnerLift, durch das Sie europaweit 
  auf Arbeitsbühnen, Baumaschinen, Krane und Stapler zugreifen können.

  Durch unser vielseitigen Mietprogramm bieten wir passende Arbeitsbühnen, Baumaschinen und Staplern für 
  alle Anforderungen und sicheres Arbeiten in jeder Höhe: Von LKW-Arbeitsbühnen mit Arbeitshöhen bis 103 m,  
  Teleskoparbeitsbühnen mit und ohne Gelenk (50 m) und Scherenarbeitsbühnen mit großer Arbeitsfläche und 
  Arbeitshöhen von maximal 34 m - das perfekte Equipment für alle, die hoch hinauswollen!

  BS Mietservice GmbH

  Edisonstraße 25, 68623 Lampertheim 

  Telefon:  +49 (0) 6206 / 909 96-11
  Telefax:   +49 (0) 6206 / 909 96-22

  E-Mail:   ts@bs-mietservice.com
  Internet: www.bs-Mietservice.com 

Die Turn- und Spielvereinigung Koblenz 1911 e. V. ist ein deut-
scher Fußballverein aus Koblenz. Er geht auf den im Stadtteil 
Neuendorf gegründeten Vorgängerverein TuS Neuendorf 
zurück. Die Vereinsfarben sind blau-schwarz. Spielstätte ist 
das Stadion Oberwerth im gleichnamigen Stadtteil Oberwerth. 
Seit der Saison 2018/19 spielt die 1. Herrenmannschaft in der 
Fußball-Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar.
Im Juni 2014 gelang es der TuS Koblenz, durch einen Schulden-
schnitt die Verbindlichkeiten von rund 4 Millionen Euro um 90 
Prozent zu reduzieren. Mit dieser Maßnahme konnte eine Insolvenz 
der Spielbetriebs GmbH abgewendet werden. Sportlich verlief die 
Hinrunde der Spielzeit 2014/15 jedoch ernüchternd. Bis zur Winter-
pause konnte die Mannschaft lediglich 13 Punkte aus 20 Spielen 
sammeln und überwinterte auf dem vorletzten Tabellenplatz. Als 
Konsequenz wurde Teamchef Evangelos Nessos am 8. Dezember 
2014 nach einer 1:2-Heimniederlage gegen den KSV Baunatal von 
seinen Aufgaben entbunden. Als Nachfolger wurde Petrik Sander 
präsentiert, der bereits von 2009 bis 2011 für die TuS tätig war. 
Sander erhielt in Koblenz einen Vertrag bis Sommer 2016. Jedoch 
konnte auch unter Sander der Trend in Richtung Abstieg nicht 
gestoppt werden. Mit 25 Punkten nach 34 Spielen stand die TuS am 
Saisonende auf Platz 16 und stieg nach den verpassten Aufstiegen 
der Kickers Offenbach und des 1. FC Saarbrücken als weiterer 
Absteiger in die Fußball-Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar ab.
Im Juli 2015 gab die TuS Koblenz bekannt, dass die TuS Koblenz 
GmbH einen Insolvenzantrag stellen musste. Das Spielrecht für 
die erste Mannschaft in der Fußball-Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
war zuvor schon auf den TuS Koblenz e. V. übertragen worden. 
Aufgrund der bestehenden Strukturen war dies ohne Punktabzug 
oder sonstige Strafen durch den Verband möglich. Am 16. Juli 2015 
wurde das Insolvenzverfahren gegen die GmbH eröffnet. 
In der Oberliga konnte die TuS auf Anhieb eine Spitzenposition 
einnehmen und zählte nahezu die gesamte Saison zu den Top-
Mannschaften der Liga. 
Bereits zwei Spieltage vor Ende der Saison stand Koblenz als 
Meister der Fußball-Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar fest und schaffte 
damit die sofortige Rückkehr in die Regionalliga. Nach dem erfolg-
reichen Klassenerhalt 2016/2017 geriet die TuS in der Folgesaison 
tief in den Abstiegskampf der Regionalliga. Nach zwei Niederlagen 
zum Jahresauftakt 2018 wurde schließlich Trainer Petrik Sander 
von seinen Aufgaben entbunden und der ehemalige TuS-Spieler 
Anel Džaka als Nachfolger bekannt gegeben. Unter Leitung des 
ehemaligen Spielers Džaka konnte die TuS in den verbleibenden 
Spielen sportlich überzeugen und schaffte den Sprung auf Tabellen-
platz 15 zum Ende der Saison. Da beide Südwest-Vertreter in den 
Aufstiegsspielen zur 3. Liga scheiterten, reichte dies jedoch nicht, 
um den erneuten Gang in die Oberliga zu verhindern. 
Kurz nach Saisonende und dem feststehenden Abstieg in die 
Oberliga musste auch der TuS Koblenz e.V. Insolvenz anmelden, 
welcher jedoch mit einem tragfähigen Sanierungskonzept gerettet 
werden soll. 

Eine Einstellung des Spielbetriebs sowie ein weiterer Zwangsab-
stieg konnten vermieden werden. Trotz eines späten Beginns der 
Kaderplanungen konnte sich die TuS im Laufe der Saison 2018/19 
schnell im oberen Drittel der Oberliga festsetzen und beendete die 
Spielzeit auf dem dritten Tabellenplatz. Zudem gelang der erneute 
Einzug ins Finale des Rheinlandpokal, wo Koblenz gegen den 
FSV Salmrohr im Elfmeterschießen unterlag. Im September 2019 
konnte das Insolvenzverfahren erfolgreich abgeschlossen werden, 
im Dezember wählten die Mitglieder der TuS Koblenz ihren neuen 
Vorstand, wobei der langjährige Fanbeauftragte Christian Krey zum 
neuen Vorsitzenden gewählt wurde. Im November 2021 wurde 
Trainer Džaka freigestellt. Der zu diesem Zeitpunkt verletzte Mann-
schaftskapitän Michael Stahl übernahm das Amt des Cheftrainers. 
In der Saison 2022/2023 sicherte sich die TuS Koblenz mit dem 2. 
Tabellenplatz in der Meisterrunde einen Platz für die Aufstiegsrele-
gation in die Regionalliga Südwest. In der Relegation siegte die TuS 
Koblenz im Hinspiel mit 2:1 gegen die SG Sonnenhof Großaspach. 
Im Rückspiel reichte der TuS Koblenz ein 2:2, um sich gegen die 
SG Sonnenhof Großaspach durchzusetzen und die TuS Koblenz 
stieg, nach fünfjähriger Zugehörigkeit zur Oberliga Rheinland-Pfalz/
Saar, erneut in die Regionalliga Südwest auf. Aus dieser Spiel-
klasse stieg der Verein jedoch bereits im Folgejahr wieder in die 
Oberliga ab.



Unsere 
Jungs
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Obere Reihe von links nach rechts:
Martin Amoako, Anton Funk, Felix Funk, Fabian Marx, Wal Fall, Maximilian Krämer, Tim Amberger,  Kevin Selzer, Jhon Mosquera, 
Philip Krischa, Gottfried Spieß, (Betreuer), Roland Heil (Stellv. Vorsitzender)

Mittlere Reihe von links nach rechts:
Markus Impertro (Sportlicher Leiter), Michael Hauck (Torwart-Trainer), Chris Chorrosch (Trainer), Robert Toth (Co-Trainer), 
Nico Elias (Athletik-Trainer), Leon Zinnecke, Noe Peter, Lukas Hartlieb, Ricardo Antonaci, Alfred Schaar (Vorsitzender), 
Bernd Hilzensauer (Mannschaftsarzt), Peter Bussek (Organisation), Mario Bärenreuter (Betreuer)

Vordere Reihe von links nach rechts:
Steffen Straub, Yassin Memokoh, Sebastian Beikert,  Hasan Yalcinkaya, Kevin Urban, Paul Gronau, Peter Klug, Jannik Dörr, Julian Malburg, 
Bastian Hommrich, Yakub Polat, Malte Moos, Werner Adler (Analyst)

Oben links eingefügt:
Noah Hannawald

Auf dem Foto fehlen:
Matteo Monetta (Interimstrainer), Christian Simon (Physiotherapeut), Jörg Reischmann (Physiotherapeut), Thomas Lang (Sportlicher Leiter)
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Unser Gegner:
FV Eppelborn
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Groundhopping, 
was ist das?

Wer weiß mit der Bezeichnung „Groundhopping“ etwas anzu-
fangen? 

Der FCA wurde mit dem Begriff vor Jahren konfrontiert, als in 
der Verbandsliga erstmals ein sogenannter Groundhopper auf 
der Sportanlage in Rheingönheim auftauchte, Anstecknadel und 
Aufkleber des Vereins kaufte und sich intensiv über die Sportanlage 
erkundigte. Offensichtlich war ihm das Spiel als solches gar nicht 
so wichtig. Beim näheren Erkunden, warum er dann zu uns kommt, 
erfuhren wir, dass es Menschen gibt, die verschiedene Stadien oder 
Sportanlagen in ganz Deutschland „sammeln“. Natürlich haben 
wir uns dann einmal etwas näher mit dem Thema befasst und die 
Erfahrung gemacht, dass gerade Spiele im Südweststadion ein 
Anziehungspunkt für die Groundhopper sind. So haben wir über 
die Jahre schon viele Besucher gehabt, die sich vorher angemeldet 
haben, um sicher zu gehen, dass das Spiel wirklich im Stadion 
stattfindet, bevor sie sich auf den Weg von Hannover oder Kassel 
zu uns gemacht haben. Manche kommen auch unangemeldet und 
man erfährt nur davon, weil sie sich vor Ort zu erkennen geben und 
das Gespräch mit uns suchen. Letzten Sommer waren drei nette 
„Jungs“ aus Baden-Württemberg da, denen wir ermöglich konnten, 
sich im Stadion sogar hinter den Kulissen umzuschauen. Sie waren 
begeistert! 

Wo sollte die Idee dieses Hobbys auch herkommen, wenn nicht 
aus England. Ein Fan schlug 1974 vor, für andere Fans, die alle 92 
Stadien der vier englischen Profiligen besucht hatten, eine spezielle 
Krawatte herstellen zu lassen. 

Daraus entstand dann sogar eine Vereinigung mit Regeln, dass die 
Stadionbesuche dokumentiert werden mussten mit Datum, Name 
der Mannschaften, Ergebnis und Zuschauerzahl. In Deutschland 
entwickelte sich das Groundhopping Anfang der 1990er Jahre. Es 
gründete sich auch eine Organisation, die z.B. vorschrieb, wie viele 
Stadien man besucht haben musste, wieviel Zeit man im Stadion 
sein musste (ganzes Spiel oder nur eine Halbzeit) und eine Reihe 
weiterer Regeln festlegte. Daher ist es nicht verwunderlich, dass 
viele Hopper in Eigenregie unterwegs sind und das „Sammeln“ von 
Stadion nicht so tierisch ernst sehen.

Die „Hardliner“ fahren teilweise in der ganzen Welt herum, ordnen 
ihre Freizeit dem Hobby unter und opfern viel Zeit und Geld, um 
sogar Stadien in anderen Erdteilen zu besuchen. „Unsere“ Ground-
hopper unternehmen ihre Touren meist nur innerhalb Deutschlands 
und da gehört das Südweststadion zu den begehrten Zielen. 
Leider nehmen das die Menschen, die aktuell sogar den Abriss 
des Stadions ins Spiel gebracht haben, gar nicht wahr. Es gäbe 
so viele Möglichkeiten, die Attraktivität der Sportstätte zu fördern, 
aber wie immer, werden die Sportler und Nutzer der Anlage ja nicht 
einbezogen.

Umso mehr freuen wir uns, heute wieder zwei Groundhopper aus 
Hamburg begrüßen zu können, die sich bei uns angemeldet haben. 
Ein herzliches Willkommen und viel Freude bei eurem Aufenthalt 
bei uns. Hoffentlich bringt ihr der Mannschaft auch Glück für einen 
Sieg gegen TuS Koblenz.
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Wer
weiß es...?

Kurioses, Wissenswertes und etwas zum Schmunzeln
Zur WM 1994 wurden den Schiedsrichtern erstmals farbige Trikots, statt des klassischen Schwarz für Hose und Hemd zugestanden.

Weil es bei den Spielertrikots schon lange Standard war, erlaubte die FIFA auch ihren Schiedsrichtern offiziell die Werbung 
auf ihrer Kleidung. 

Dem voraus gingen lange und intensive Diskussionen, bevor Sponsorenlogos auf Brust oder Ärmel der Trikots genehmigt wurden.
Die Trikotwerbung unterliegt beim DFB klaren Regeln nach Ethik, Moral und Schutz von Jugendspielern. 

Werbung für politische Gruppierungen oder politische Aussagen sind ebenso nicht erlaubt, wie Werbung für Tabakwaren, 
starke Alkoholika, Glücksspiel und Sportwetten, insbesondere bei Jugendmannschaften.

Wann erlaubte die FIFA erstmals Trikotwerbung für die Schiedsrichter?

A: 1995

B: 1999

C: 2003

Die Lösung findet ihr auf Seite 21
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Heimspieltermine
am Hohen Weg

s chon   mann

Memoriam Garten Friedhöfe: Rheingönheim, Maudach, Neuhofen

Gärtner betreute Grabanlage, Parkähnliches Grabfeld, Vorsorge zu Lebzeiten möglich

Blumen Schönmann  I  Floristik & Gärtnerei
Hauptstraße 103 I D - 67067 Ludwigshafen- Rheingönheim I Telefon: 0621 542303
info@blumen- schoenmann.de I blumen-schoenmann.de I   Blumen Schönmann

So, 12.04.26, 15:00 Uhr
Herren | A-Klasse
FC Arminia Lu‘hafen II - MTSV Beindersheim

Sa, 18.04.26, 10:00 Uhr
G-Junioren | Kinderfußball
FC Arminia Ludwigshafen - SG Blau-Weiß 1919 Oppau

Sa, 18.04.26, 10:00 Uhr
G-Junioren | Kinderfußball
FC Arminia Ludwigshafen II - SV Südwest 1882 Ludwigshafen

Sa, 18.04.26, 11:00 Uhr
F-Junioren | Kinderfußball
FC Arminia Ludwigshafen II - SC Alemannia Maudach II

Sa, 18.04.26, 11:00 Uhr
F-Junioren | Kinderfußball
FC Arminia Ludwigshafen III - VfR 1879 Hettenleidelheim

Sa, 18.04.26, 11:00 Uhr
F-Junioren | Kinderfußball
FC Arminia Ludwigshafen - VT 1898 Frankenthal II

Sa, 18.04.26, 13:00 Uhr
D-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen - SG Edigheim- Oppau

Sa, 18.04.26, 14:30 Uhr
C-Junioren | Kreisliga
FC Arminia Lu‘hafen - Ludwigshafener SC III
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Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar

26. Spieltag

Spfr Eisbachtal - FV Engers 07

FK 03 Pirmasens - SC 07 Idar-Oberstein

FC Arminia 03 Ludwigshafen - TuS Koblenz

VfR Wormatia Worms - VfR FV Dudenhofen

FC Rot-Weiß Koblenz e.V. - FC Hertha Wiesbach

1. FC Kaiserslautern U21 - TSV 1881 Gau-Odernheim
	
FV Diefflen - FC Emmelshausen-Karbach
	
FV Eppelborn - SV Gonsenheim

FC Cosmos Koblenz - SV Auersmacher

27. Spieltag

FC Arminia 03 Ludwigshafen - FV Eppelborn

TuS Koblenz - FV Engers 07

SV Auersmacher - FK 03 Pirmasens

FC Hertha Wiesbach - 1. FC Kaiserslautern U21

FV Dudenhofen - FC Rot-Weiß Koblenz e.V.

SV Gonsenheim - VfR Wormatia Worms

SC 07 Idar-Oberstein - FV Diefflen

TSV 1881 Gau-Odernheim - FC Cosmos Koblenz

FC Emmelshausen-Karbach - Spfr Eisbachtal

gedruckt 
bei esf-print.

28. Spieltag

Spfr Eisbachtal - TuS Koblenz

VfR Wormatia Worms - FC Arminia 03 Ludwigshafen

FC Rot-Weiß Koblenz e.V. - SV Gonsenheim

SC 07 Idar-Oberstein - FC Emmelshausen-Karbach

1. FC Kaiserslautern U21 - FV Dudenhofen

FV Eppelborn - FV Engers 07

FK 03 Pirmasens - TSV 1881 Gau-Odernheim

FV Diefflen - SV Auersmacher

FC Cosmos Koblenz - FC Hertha Wiesbach

29. Spieltag

FV Engers 07 - VfR Wormatia Worms

Spfr Eisbachtal - FV Eppelborn

SV Auersmacher - SC 07 Idar-Oberstein

FC Hertha Wiesbach - FK 03 Pirmasens

FV Dudenhofen - FC Cosmos Koblenz

FC Arminia 03 Ludwigshafen - FC Rot-Weiß Koblenz e.V.

TuS Koblenz - FC Emmelshausen-Karbach

TSV 1881 Gau-Odernheim - FV Diefflen
	
SV Gonsenheim - 1. FC Kaiserslautern U21
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Spielplan / Tabelle
A-Klasse Rhein-Pfalz

Auflösung von Seite 15:

Richtig ist Lösung C:

Das Exekutivkomitee des Weltfußballverbandes ermöglichte 
mit seiner Entscheidung Anfang der 2000er Jahre, dass FIFA-
Schiedsrichter offiziell Werbung auf ihrer Kleidung tragen dürfen.  

Konkret wurde die Erlaubnis für Werbung auf Schiedsrichtertrikots 
sowohl auf internationaler Ebene, als auch in der Bundesliga, zur 
Saison 2003/2004 eingeführt.

1. ESV Ludwigshafen 21 +61 54

2. VfR Frankenthal 22 +65 47

3. SV Ruchheim 21 +49 47

4. SC Bobenheim-Roxheim 21 +29 46

5. Vatanspor Frankenthal 20 +28 40

6. ASV Hessheim 20 + 5 29

7. FC Arminia Lu‘hafen II 21 -  4 29

8. ASV Maxdorf 19 -17 27

9. FC Arabia Frankenthal 20 + 2 25

10. TSV Eppstein 20 -25 21

11. TSG Eisenberg 20 -29 21

12. VfR Friesenheim 20 -31 18

13. TuS Altleiningen 22 -39 17

14. MTSV Beindersheim 21 -24 16

15. DJK Eppstein 22 -70   5

(Stand 07.04.2026)
Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

24. Spieltag

FC Arminia Lu‘hafen II - MTSV Beindersheim

SC Bobenheim-Roxheim - VfR Frankenthal
	
TSV Eppstein - TSG Eisenberg

SV Ruchheim - ASV Maxdorf

VfR Friesenheim - TuS Altleiningen

FC Arabia Frankenthal - ESV Ludwigshafen

ASV Hessheim - Vatanspor Frankenthal

DJK Eppstein spielfrei

25. Spieltag

MTSV Beindersheim - TSV Eppstein

Vatanspor Frankenthal - SC Bobenheim-Roxheim

TSG  Eisenberg - SV Ruchheim

DJK Eppstein - FC Arminia Lu‘hafen II
	
ESV Ludwigshafen - ASV Hessheim
	
TuS  Altleiningen - FC Arabia Frankenthal

ASV Maxdorf - VfR Friesenheim

VfR Frankenthal - spielfrei
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Die U23 stellt sich vor:
Spieler, Verantwortliche, Helfer-und Helferinnen

links Paul Gronau, rechts Anton Funk

Name: 
Anton Funk

Geburtsdatum: 
04.04.2006

Bisherige Vereine: 
Arminia, Maudach, Altrip, Maudach, Arminia

Beruf: 
FSJ
 
Lieblingsfilm: 
Der Pate

Lieblingsessen: 
Döner

Hobbys:
Fußball 

Ziele mit der U23: 
Unter die Top 5 kommen
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Unsere Jungs:
Peter Klug

Name: 
Klug 

Vorname: 
Peter

Geburtsdatum: 
09.02.1992

Bisherige Vereine: 
FC Arminia 03 Ludwigshafen, TuS Mechtersheim, TSG Deidesheim

Position: 
Torwart

Lieblingsessen: 
Schnitzel mit Pommes Frites

Lieblingsgetränk: 
Weizenbier

Film oder Serie? Welche(r): 
Serie: Punisher

Welcher Song darf auf deiner Playlist nicht fehlen?: 
Rap Songs

Was tust Du als erstes, wenn morgens der Wecker klingelt?: 
Zähne putzen

Schönster sportlicher Moment?: 
Babyborn: Session 2021/2022

Schlimmster sportlicher Moment?: 
Pokalfinale gegen Pfeddersheim

Lieblingsfußballer?: 
Christiano Ronaldo

Welchen Sport beherrschst Du gar nicht?: 
Ringen

Wie entspannst Du nach einem Spiel?: 
Zeit mit der Familie

Deine Ziele mit der Arminia?: 
Klassenerhalt
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag

Jürgen Schneider

Viel Glück, Gesundheit und alles Gute!



 

DR. RAINER ROSSI  
Ludwigstraße 54b | 67059 Ludwigshafen 
info@dr-rossi.de | www.dr-rossi.de

SIE SUCHEN EINE NEUE  
HERAUSFORDERUNG? 
Bewerben Sie sich bei uns!

  3-D-navigierte  
  IMPLANTOLOGIE

  LASERBEHANDLUNGEN

  ÄSTHETISCHE  
  ZAHNMEDIZIN

  INVISALIGN

  WEISSERE ZÄHNE mit  
  POWER-BLEACHING

  PROFESSIONELLE  
  ZAHNREINIGUNG  
  (Prophylaxe)

  KINDERBEHANDLUNG

  Vollkeramik-Zahnersatz  
  aus eigenem Labor

  PARODONTOSE- 
  BEHANDLUNG

  und vieles mehr...

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 
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Ein unschlagbares Team

Was viele unserer Mitglieder und Leser nicht wissen:  Wer 
macht eigentlich das Stadionheft? Wer liefert die Informati-
onen und Artikel? Wie ist der Zeitplan, um rechtzeitig zum 
Spiel ein Heft zu haben? Da liefern wir gerne einmal ein paar 
Informationen dazu.

Karsten Knäuper, in den Verwaltungsrat für Presse und Öffentlich-
keitsarbeit gewählt, stellt das Heft bis zur Druckvorlage zusam-
men. Dazu übernimmt er feste Teile des Heftes, wie Gestaltung 
der Titelseite, schreibt manchmal das Vorwort, Vorstellung des 
Gegners, Platzierung der Anzeigen, Heimspieltermine, Vorschau 
auf die Spieltage, Spielplan und Tabelle der U23, Einzelvorstel-
lung von Spielern, Vorstellung nächster Gegner und den Spielplan 
der Oberliga mit der Tabelle.

Gisela Schaar, im Verwaltungsrat als Geschäftsführerin gewählt, 
schreibt manchmal das Vorwort, sucht interessante Fragen zu 
„Wer weiß es…?“, macht Gratulationen, Nachrufe, verfasst allge-
meine Artikel über das Vereinsgeschehen, stellt Partner vor und 
bringt abgelieferte Berichte aus den Abteilungen in eine druckfer-
tige Version.

Seit über 10 Jahren sind die beiden ein eingespieltes Team, 
verstehen und ergänzen sich bestens. Bereits wenn der Spielplan 
zum Rundenbeginn feststeht, folgt die Planung, ob es eventu-
ell Doppelausgaben geben muss, weil zwei Heimspiele direkt 
aufeinander folgen und dazu womöglich noch in einer englischen 
Woche. 

In den ersten beiden Heften der Saison wird die Mannschaft vor-
gestellt, damit unsere Mitglieder die Gesichter kennenlernen. Über 
die Saison suchen Karsten oder Gisela jeweils ein „Opfer“ aus, 
das das Vorwort schreiben darf, soll, muss. Ansonsten bespricht 
man sich, welche Themen neben den Standards gebracht werden 
können. 

Spätestens im Lauf des Montags muss die druckfertige Heftvorla-
ge in die Druckerei. Um möglichst aktuell zu sein, wird manches 
noch Sonntags Abends oder Montags Vormittags „mit heißer 
Nadel gestrickt“. Erleichterung, wenn alles gut gelaufen ist. Dann 
müssen die Hefte nur rechtzeitig eintreffen. Das klappt ebenfalls 
seit Jahren sehr gut. Aber im letzten Jahr gab es zum ersten Mal 
Wallungen. Am Samstag Vormittag war die Lieferung noch nicht 
eingetroffen. Selbst der Versuch, bei UPS im Lager Viernheim die 
Hefte selbst abzuholen, war nicht möglich. Dort gab es schlicht 
kein menschliches Wesen, das uns den Karton hätte geben kön-
nen. „Montag“, hieß es von Seiten UPS. Damit war uns natürlich 
nicht geholfen. Mit dem Trick der Express-Lieferung ist mittlerweile 
die rechtzeitige Zustellung garantiert und alles klappt seither wie-
der prima, so wie schon die ganzen Jahre.
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Eine Heimniederlage 
mit Folgen

155 Zuschauer auf der Bezirkssportanlage wurden Zeuge, wie 
die Arminia am Samstag eine 2:0-Führung gegen die Sport-
freunde Eisbachtal verspielte und das Spiel am Ende mit 2:4 
(1:2) verloren wurde. Die Luft im Abstiegskampf wird dünner 
und die Leistung der Mannschaft wirft einige Fragen auf.

Dabei begann es gut für die Mannschaft von Trainer Marco 
Laping, denn bereits in der 10. Minute konnte Jhon Mosquera 
nach einer Ecke den Ball über die Linie drücken. Die Arminia war 
im Spiel, bestimmte dieses auch und ging in der 42. Minute durch 
Noah Hannwald sogar mit 2:0 in Führung. Im Duell zweier Mann-
schaften, die um den Klassenerhalt kämpfen, war das eigentlich 
ein empfindlicher Schlag ins Gesicht der Eisbachtaler, aber kein 
Wirkungstreffer, denn nur zwei Minuten später verkürzten die 
Gäste durch Gabriel Jost auf 2:1 und so ging es nach 45 Minuten 
auch in die Kabinen.
Dieser Zwischenstand versprach einiges an Spannung für die 
2. Halbzeit, was die Arminia dann aber auf dem Platz zeigte, 
oder besser nicht zeigte, ließ Trainerteam, Verantwortliche und 
Zuschauer sprachlos zurück, denn die Arminia fand nicht mehr 
statt, obwohl sie durch Memokoh noch die Chance hatte auf 3:1 
zu erhöhen. In der Folge aber spielten nur noch die „Eisbären“, 
die nach dem 2:2 in der 68. Minute schnell merkten, dass für sie 
am Hohen Weg noch mehr drin war. Die Arminia erspielte sich 
keine nennenswerten Möglichkeiten mehr, verlor im Spielaufbau 
zu oft und zu schnell die Bälle und ließ auch Einsatz, Willen und 
Mentalität komplett vermissen. Und so kam es, wie es kommen 
musste, in der 90. Minute erzielte Silas Held das 2:3 und in der 
Nachspielzeit konnte (90.+5) konnte Finn Müller sogar noch auf 
2:4 erhöhen. Der Endstand aber noch nicht das Ende – anschlie-
ßend kam es auf und neben dem Platz noch zu einer Rudelbil-
dung. Frust und Enttäuschung saßen tief auf Seiten der Arminia, 
die Energie nach dem Abpfiff hätte man sich aber vorher über 90 
Minuten auf dem Platz gewünscht…

Der Blick auf die Tabelle macht keinen Spaß, denn die Arminia ist 
auf Tabellenplatz 16 abgerutscht mit jetzt 4 Punkten Rückstand 
auf die Sportfreunde Eisbachtal auf Platz 12, auch wenn nicht 
davon auszugehen ist, dass am Ende sechs Mannschaften ab-
steigen. Auf dem aktuellen Tabellenplatz würde die Arminia aber 
sicher zu den Mannschaften gehören, die am Ende der Saison 
den Gang in die Verbandsliga antreten müssen. So weit ist es 
noch lange nicht, aber wie sang schon Herbert Grönemeyer, „Zeit, 
dass sich was dreht“…

Die Arminia muss jetzt ganz schnell den Schalter wieder umlegen 
und dringend punkten, auch wenn das im nächsten Spiel gegen 
TuS Koblenz ganz sicher nicht leicht wird. 

Marco Laping:
„Mit der Leistung von heute ist es schwer, egal gegen wel-
chen Gegner, ein Spiel zu gewinnen. Ich bin enttäuscht und 
möchte heute nicht mehr sagen.“

Trainerteam tritt zurück

Marco Laping und Matteo Monetta bilden nicht länger das 
Trainerteam unserer Oberliga-Mannschaft. Beide haben sich 
unabhängig voneinander entschlossen mit sofortiger Wir-
kung zurückzutreten.
Keine 48 Stunden nach der 2:4-Heimniederlage gegen die Sport-
freunde Eisbachtal steckt die Arminia nicht nur tief im Abstiegs-
kampf, sondern ist in dieser schwierigen Situation zusätzlich auch 
auf Trainersuche. Der sportliche Leiter Markus Impertro hat sich 
auf eine vorübergehende Lösung bis Saisonende festgelegt, aber 
auch die in der Kürze der Zeit zu finden, wird sicher nicht einfach.

Die Arminia bedankt sich bei Marco und Matteo für ihren Einsatz 
und wünscht beiden für die Zukunft alles Gute. Wir freuen uns 
immer, wenn ihr am Hohen Weg vorbeischaut.

Markus Impertro:
„Ich habe gestern und auch heute noch versucht, Marco und 
Matteo zum Weitermachen zu überreden, allerdings ohne Erfolg. 
Wir wollten mit beiden hier für die Zukunft etwas aufbauen, das ist 
leider früh zu Ende gegangen. Wir wurden von der Entscheidung 
der beiden komplett überrascht, aber so ist Fußball, jetzt müssen 
wir schnell eine Lösung finden.“

Marco Laping:
„Ich habe einfach das Gefühl, dass ich der Mannschaft in der 
aktuellen Situation mit meinem fußballerischen Ansatz nicht helfen 
kann. Ich glaube die Jungs brauchen jetzt einen neuen Impuls, 
um sich schnell aus dieser schwierigen Situation zu befreien. Ich 
bin aber auch absolut davon überzeugt, dass die Mannschaft den 
Klassenerhalt schafft.
Ich hatte immer eine besondere Verbindung zur Arminia, das wird 
auch so bleiben und ich drücke nicht nur der Mannschaft, sondern 
auch dem ganzen Staff, den Verantwortlichen und allen Helfern 
die Daumen, damit auch in der nächsten Saison Oberligafußball 
am Hohen Weg zu sehen ist.“

Matteo Monetta:
„Auch ich bin der Meinung, dass die Mannschaft jetzt noch Mal 
einen anderen Input braucht. Ich habe alles rausgehauen und al-
les getan, was in meiner Macht war, um die Spieler zu motivieren 
und das Beste aus ihnen rauszuholen. Vielleicht kann ein anderer 
Impuls in dieser Situation helfen, um Punkte zu holen. Es geht 
hier rein um den Verein, dass er in der Liga bleibt.“
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Unser nächster Auswärtsgegner
VfR Wormatia Worms
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Spielplan 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 

Freitag, 06.03.2026
19.30 Uhr
FV Dudenhofen - FC Arminia 03                             1:1

Sonntag,15.03.2026
15.00 Uhr
SV Gonsenheim   – FC Arminia 03                         0:2               

Samstag, 21.03.2026
15.30 Uhr
Emmelshausen-Karbach  – FC Arminia 03             2:1                                   

Freitag, 28.03.2026
20.00 Uhr
FV Engers 07 - FC Arminia 03                                3:1                                                                    

Samstag, 04.04.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - Spfr Eisbachtal                              2:4         

Samstag, 11.04.2026
14.00 Uhr
FC Arminia 03 – TuS Koblenz                                

Mittwoch, 15.04.2026
19.00 Uhr
FC Arminia 03 - FV Eppelborn                              

Samstag, 18.04.2026
14.00 Uhr
Wormatia Worms - FC Arminia 03                              

Samstag, 25.04.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - Rot-Weiß Koblenz                                

Samstag, 02.05.2026
15.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern U21 – FC Arminia 03                               

Samstag, 09.05.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 – FC Cosmos Koblenz                         

Samstag, 16.05.2026
14.00 Uhr
FK 03 Pirmasens - FC Arminia 03                         

Sonntag, 24.05.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - FV Diefflen             

Samstag, 30.05.2026
15.00 Uhr
SC Idar-Oberstein - FC Arminia 03                     

Tabelle Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
(Stand 07.04.2026)

Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

1. 1. FC Kaiserslautern U21 54 +38 56

2. FK 03 Pirmasens 25 +39 54

3. Emmelshausen-Karbach 25 +17 48

4. TuS Koblenz 25 +27 47

5. FV Engers 07 25 + 5 45

6. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 25 +10 36

7. Wormatia Worms 25 + 6 35

8. FC Hertha Wiesbach 25 - 4 35

9. TSV Gau-Odernheim 25 - 5 32

10. SV Auersmacher 25 -15 32

11. FC Cosmos Koblenz 25 - 4 30

12. Spfr Eisbachtal 25 - 5 30

13. SV Gonsenheim 25 - 6 30

14. FV Dudenhofen 25 - 8 28

15. SC 07 Idar-Oberstein 25 -19 28

16. FC Arminia Ludwigshafen 25 -19 26

17. FV Diefflen 25 -16 24

18. FV Eppelborn 25 -41 11
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